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Erst einer, dann acht
Zwei erzÄew
uow jprtmjc&ew Bürgerkrieg

Illach der Einnahme von Irun und von San Sebastian

wandten sich die aufständischen Truppen gegen Bilbao.
Bei den Gefechten, die sich unterwegs und im Vorgelände
von Bilbao abspielten, fiel eine Kolonne der Regierungs-
miliz als Gefangene in die Hände der Aufständischen.
Im obern Bild ist's ein Mann, begleitet von zwei gegne-
rischen Soldaten. Wir haben diese Aufnahme, die zu-
nächst vereinzelt auf den Tisch der Redaktion kam, mit
einigem Mißtrauen betrachtet und waren nicht ganz von
der dokumentarischen Echtheit des Bildes überzeugt.
Aber dann kam die Ergänzung, das untere Bild, drauf
wir den einzelnen Mann (die langen Haare im Gesicht)
in der Mitte eines ganzen Gefangenentrupps wiederfin-
den, zusammengebunden mit sieben andern, derart, daß
die ganze verzweiflungsvolle und schreckliche Bürger-
kriegsszene deutlich wird. Die acht Mann, darunter ein paar
Burschen, die noch halbe Knaben sind, werden mit bewaff-

neter Eskorte hinter die Kampfzone gebracht. Ihr Schicksal
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